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Inverkehrbringer:
Medvetico GmbH, Lachen

Tierärztliche Beratung:
info@medvetico.ch
www.medvetico.ch

Herstellung:  
St. Hippolyt Mühle Ebert GmbH

Vertrieb Deutschland /  
International:
St. Hippolyt Mühle Ebert GmbH
Talstraße 27
D – 69234 Dielheim
Tel.:  +49 6222 990 100
Fax:  +49 6222 990 234
 info@st-hippolyt.de

Vertrieb, Produkt- und  
Anwendungsberatung Schweiz:

Beratungsdienst Zollikofen
058 434 10 00

Beratungsdienst Sursee
058 434 12 00

Beratungsdienst Oberbüren
058 434 13 00

Beratungsdienst Puidoux
058 434 09 00

Erhältlich in Ihrer LANDI
Vertrieb Schweiz:
UFA AG
Byfangstrasse 7
3360 Herzogenbuchsee

058 434 11 00

Bestellbüro: 
058 434 11 11



Ein gesunder Magen-Darm-Trakt trägt maßgeblich zur 
Gesunderhaltung des gesamten Organismus bei. Doch 
nur bei intakter Schleimhaut und gesunder, ausgewo-
gener Darmflora kann der Verdauungstrakt und das 
darm-assoziierte Abwehrsystem die komplexen Aufgaben 
optimal bewältigen.  

Im Leben eines Pferdes können immer wieder Situationen 
entstehen, in welchen es zu einer Mehrbelastung des 
Magen-Darm-Trakts mit mehr oder weniger schweren 
Folgen für den restlichen Organismus kommen kann. 
Eine zunehmende Schadstoffbelastung kann einer der 
Gründe für eine Beeinträchtigung des Verdauungssys-
tems sein. So nimmt z.B. das Risiko einer vermehrten 
Mykotoxinbelastung mit fortschreitender Weidesaison zu. 
Mykotoxine sind Stoffwechselprodukte von Pilzen, die mit 
Gräsern eine symbiotische Verbindung eingehen, um das 
Fortbestehen beider zu sichern. Die Gräser werden wider-
standsfähiger, indem sie durch Mykotoxine vor (Fress-) 
Schädlingen geschützt sind und versorgen im Gegenzug 
dazu die Pilze mit Nährstoffen. Die Leidtragenden sind 
die Pferde, die das mit Mykotoxin belastete Gras fressen. 
Kotwasser oder erhöhte Leberwerte können die Folge 
davon sein.

Aber auch Krankheit, Geburt, Stress oder erhöhte Leis-
tungsanforderungen können störende Auswirkungen auf 
Verdauungsvorgänge und folglich auf andere Organsys-
teme haben.

Verwöhnen Sie Ihr Pferd einmal im Jahr, indem Sie den 
Magen-Darm-Trakt reinigen, entschlacken und die Rege-
neration der gesamten Schleimhäute unterstützen. Neu-
este wissenschaftliche Ergebnisse zeigen eindrücklich, 
dass eine solche Anwendung bzw. einzelne Komponenten 
davon die hoch komplexe Zusammensetzung des Mikro-
bioms (Darmflora, Stoffwechselverbindungen) und die 
Verdauungsabläufe positiv beeinflussen.

regenrein
Zur nachhaltigen Reinigung 
und Regeneration des 
Magen-Darm-Trakts

...und so funktioniert es:

1. Monat – Reinigungsphase:
a. Brandon® plus medigest – 30 Tage 1 x tägl.
b. Brandon® cm (clinical mash) –  
 10 Tage 1 x tägl., danach 1 x wöchentlich

In dieser Phase werden die Schadstoffe im Magen-Darm-
Trakt durch Brandon® plus medigest gebunden und 
ausgeleitet. Gleichzeitig wird die Schleimhaut durch den 
hohen Anteil von Flohsamen im clinical Mash gereinigt.
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2. Monat – Regenerationsphase:
a. Brandon® plus gastrointestinal – 30 Tage 1 x tägl.
b. Brandon® plus gastro balsam – 30 Tage 1 x tägl.

In dieser Phase wird die gesamte Schleimhaut 
des Magen-Darm-Trakts regeneriert und das 
darm-assoziierte Abwehrsystem unterstützt.

2

Brandon® xs empfehlen wir für die Dauer  
der Anwendung als Basisfutter. Es fördert 
nachweislich den Aufbau und die Stabilisierung 
eines ausgewogenen Mikrobioms.
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